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Einladung 
Sommer-Sektionsversammlung 
Freitag, 27. Juni 2008 
19.30 Uhr in Röschenz mit einem Vortrag von 
Daniel Weber zum Thema «Steine» 
(weitere Informationen auf Seite 46) 
 

Voranzeige 
Herbst-Sektionsversammlung 
Freitag, 26. September 2008 
19.30 Uhr im Restaurant Euler in Seewen  
mit einem Vortrag von Edi Jäggi  
über das Dorf Seewen 
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Das SAC Jubileumswägli 

wurde im Mai vom Wegmacherteam 
ausgebessert. Wir möchten gerne unsere 

Mitglieder nochmals darauf hinweisen, dass der 
Zugang vom Joggenhus, wie auch von der Hohen Winde 

 erst von der Abzweigung vom offiziellen Wanderweg markiert ist. 
Von Unterbeinwil/Joggenhus sind es 500 Meter in den Windengraben, 

von der Hohen Winde 500 Meter bis Feissboden. Meldungen zum «Wägli» 
bitte an: Marcel oder Georges Metzger, Toni Höfler oder Reiner Lenk. 



 

 

SeppiÊs 
GEBÄUDEREINIGUNG AG 
FASSADENREINIGUNG – HEBELIFT (zu vermieten) 

Industriering 75, 4227 Büsserach, Telefon 061 781 37 26 
Fax 061 783 95 12, Natel 079 356 71 03  
E-Mail: info@seppi-gebaeudereinigung.ch 
 

 
 

Zemp
Party-Service 

Bäckerei  Conditorei  Confiserie 
Café-Restaurant 

4242 Laufen  
Telefon 061 765 93 00 

Fax 061 765 93 10 
www.zemp-laufen.ch 

Sie feiern, und wir liefern vom Apéro bis zum Dessert.  363 Tage geöffnet 
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Juni/Juli 2008 
Datum Tour/Anlass / Anzahl Teilnehmer / Anmeldung bis Tourenleiter Tourenbesprechung Bew. / h 
Fr. 27. 6. 
19:30 

Sommer-Sektionsversammlung in 
Röschenz mit einem Vortrag von  
Daniel Weber zum «Thema Steine» 
Bitte Hinweis auf Seite 46 beachten! 

Vorstand, 
Heiri Ming 

– – 

Mo. 30. 6. Anmeldung für den „Zentralen Fortbildungs- 
und Rettungskurs“ in Moutier vom 4./5. Okt. 
(siehe dort) ist Ende Juni.  
Auskunft erteilt Roger Dolder, 079 667 83 62 / 
061 761 17 02, Az.Tn. beschränkt; 
(JO + SAC). Sehr empfehlenswert!! 

Renée Studer, 
Rue des Lilas,  
2800 Delémont 
032 422 68 17 

Die Angemeldeten 
erhalten nähere Un-
terlagen. Bei Bedarf 
wird eine Deutsch-
schweizer-Gruppe 
geführt. 

 

Mo.–Fr. 
30. 6.–4. 7. 

J+S Lager für 8- bis 10-Jährige.  
Für Einsteiger geeignet! Auskunft bei Roger 
Dolder 079 667 83 62. Besuch von Eltern oder 
SAC-Mitgliedern erwünscht! 

Sportamt Baselland 
4133 Pratteln 
061 827 91 00 

Die Angemeldeten 
erhalten genauere 
Angaben 

 
F 

Mi. 2. 7. Mittwochklettern: Raimeux: Arête spéciale. 
Treffpunkt 18:00 Amtshausparkplatz Laufen 
oder 18:30 bei SAC-Hüttchen eing. Moutier. 
 

Kurt Häner  
079 646 23 17 
M. Mischler  
061 741 11 38 

Anmeldung od.  
Auskunft telefonisch 

3–5b 
 

Mi./Do. 
2./3. 7. 

JO und SAC Überschreitung der Blüemlisalp 
(3657). Aufstieg zur Blüemlisalphütte mit HP. 
Viel begangene und landschaftlich sehr ein-
drucksvolle klassische Hochtour mit genialer 
Weitsicht. Alpine Erfahrung notwendig.  
LK 1248 Mürren, Az.Tn. 4–5, An.b. 23. 6. 

T. Erzberger 
076 482 35 03 
Tobias.Erzberger@ 
edubs.ch 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

ZS 
4 h 
6–8 h 
3 h 
∆h ± 1000m 

Fr.–So. 
4.–6. 7. 

Hochtouren Scheuchzerhorn (3456) /  
Studerhorn (3638). Grimsel Hospiz (1980)–
Lauteraarhütte (2393)–Scheuchzerjoch 
(3070)–Scheuchzerhorn (3456)–
Oberaarjochhütte (3256)–Oberes Studerjoch–
Studerhorn. Zurück über den E-Grat zur  
Oberaarjochhütte. Abstieg zum Berghaus  
Oberaar (2338). Mit Taxi zum Grimselpass.  
LK 1230 Guttannen 1249 Finsteraarhorn,  
1250 Ulrichen Az.Tn. 8; An.b. 25. Juni   

Erwin Lack 
061 971 49 88 
079 769 89 79 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

WS              
4 h 
4½ + 2 h 
5 + 3 h 

 

Do. / Fr. 
10./11. 7. 

Bergwanderung Drunengalm (2408 m) im 
Diemtigtal, Aufstieg auf die Gsässweid,  
Übernachtung im Hotel; So: Wanderung  
auf die Drunengalm, Anz. Tn. max. 20;  
An.b. 12. 6. 

P. Imhof 
061 721 18 43; gem. 
Detailprogramm 
SAC Senioren 

Tourenbespr. 3.7., 
20:00 Uhr Rest. 
Rössli in Laufen 

T2/T3 
3½ h, 3½ 
+2½ h 

Do.–So. 
10.–13. 7. 
 

Durch 6 Täler vom Engadin ins Prättigau 
(Inntal–Val Susauna–Val Funtauna–Val  
Tuors–Val da Ravais-ch–Chüalptal): Do.:  
Zernez–Cinuos-chel; Fr.: Auf den Rücken des 
Murter (2842); Sa.: Cinuos-chel–Keschhütte–
Chants; So.: Chants–Sertigtal.  
Anz. Tn. max. 12 
Alle Plätze bereits belegt. 

Reiner Lenk 
061 751 21 46 
079 659 07 47 
E-Mail:  
reiner.lenk@ 
bluewin.ch 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten. 
Anm. bis 20. 6. 08 

Do.: 4 h 
Fr.: 8 h  
Sa.: 7 h 
So.: 5½ h 
T1 bis T4 
Berg- 
wanderung 
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Datum Tour/Anlass / Anzahl Teilnehmer / Anmeldung bis Tourenleiter Tourenbesprechung Bew. / h 
Sa. 12. 7. Einfache Klettertour Pilatus, Galtigenstöcke 

Mit Pilatusbahn bis Ämsigen. Fussmarsch  
(1 h) bis Mattalp. Gratkletterei Galtigenstöcke 
(4–5h). Ausstieg nach jedem der 4 Türme 
möglich. Aufstieg  zum Pilatus (1 h).  
Bahn nach Alpnach. LK 1170 Alpnach   
Az.Tn. 6,  An.b. 10. Juli 

Kurt Häner 
079 646 23 17 

11. 7., 
20:00 Uhr im 
Rest. Rössli,  
Laufen 

max. 4c 
für Anfänger 
geeignet 
1 + 5 + 1 h 

 

Sa./So. 
12./13. 7. 

3-Generationentour Pollux (4092) 
Sa: Zermatt–Klein Matterhorn–Rifugio Guide 
della Val d’Ayas (3394). So: An den Fuss der 
SW-Rippe, weiter oben in die Scharte links 
des roten Turms und über Platten auf den 
Schneegrat. Gipfel. Zurück zum Klein Matter-
horn. LK 1348 Zermatt, 284 Mischabel, 294 
Gressonay.   Az.Tn. 12, An.b. 1. Juli 

Roger Dolder 
079 667 83 62 
061 761 17 02 
 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

WS 
3–4 h 
ZS-, III 
3+3 h 

Sa./So. 
12./13. 7. 

Bergwanderung Schesaplana (2964),  
Alpstein/Montafon. Sa: Mit öV nach Malbun,  
mit Sesselbahn nach Sareis-Augstberg–
Sawadies–Schesaplanahütte (1908). So: Auf-
stieg Schesaplana via Schweizersteig. Abstieg
via Totalphütte–Lünersee–Gondelbahn–
Bludenz–St. Margarethen (Buchs). LK 1156 
Schesaplana, 238 Montafon  Az.Tn. 12,  
An. b. 20. Juni. Euro mitnehmen! 

Robert Brodmann 
061 721 26 50 
brosola@intergga.ch 
 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

T1 – T3 
5 h 
6 h 

 

Mo.–Fr. 
14.– 8. 7. 

J+S-Lager für 10- bis 12-Jährige 
Auskunft von Roger Dolder 079 667 83 62 
Auch Einsteiger sind willkommen! 

Sportamt Baselland 
4133 Pratteln 
061 827 91 00 

Die Angemeldeten 
erhalten genauere 
Unterlagen 

 
F 

Sa./So. 
19./20. 7. 

Hochtour Weissmies (4023)  
S-N-Überschreitung 
Sa: Saas Almagell–Almagellerhütte SAC 
(2894) via Furggstalden und Erlebnispfad.  
So: Zwischenbergpass–Weissmies–
Triftgletscher–Hohsass–Sass Grund.  
LK 1329 Saas  Az.Tn. 6,  An.b. 10. Juli  

Kurt Häner 
079 646 23 17 

Do, 17. 7., 
20:00 Uhr im 
Rest. Rössli,  
Laufen 

T2 
3½ h 
WS / II 
4½ +3 h 

 

Sa./So. 
19./20. 7. 

Hochtour Rosenhorn (3689), zusammen mit 
Swiss Ski; Sa: Rosenlaui–Dossenhütte (2663).
So: Aufstieg über Dossenhorn–Rosenegg zum
Rosenhorn. Zurück zur Hütte–Rosenlaui.  
LK 1209 Brienz, 1229 Grindelwald,  
254 Interlaken, 265 Nufenenpass.  
Az.Tn. 8. An.b. 8. 7. 

Dieter Lüthi 
061 482 15 20 
Hugo Bannwart 
043 536 39 77 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

T4 
4–5 h 
WS, a 
8–10 h 

So.–Sa. 
20.–26. 7. 

Anspruchsvolle Hochtourenwoche im Gebiet 
Zinal mit Bergführer  
Az.Tn. 6,  An.b. 31. Mai 

Gabriel. Lack 
079 693 49 52 
061 981 20 83 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

ZS 
F 

Do. 24. 7. Vollmondwanderung mit vorherigem Grillieren 
Treffpunkt 18.45 Uhr Bahnhof BLT Ettingen, 
Laufen ab 17.56 Uhr, Dornach Bus 64 ab 
18.23 Uhr; Wanderung zum Grillplatz; 21.30 
Uhr Wanderung über Blauenberg ins  
Laufental (Aesch oder Laufen). An.b. 16.7. 

Othmar Thüring 
061 721 24 64 

Gem. Detail- 
programm  
SAC-Senioren 

– 
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Datum Tour/Anlass / Anzahl Teilnehmer / Anmeldung bis Tourenleiter Tourenbesprechung Bew. / h 
Sa./So. 
26./27. 7. 

Alpine Wanderung nach Mürren  
ist verschoben auf 30./31. August 

Lisa Häner 
061 791 91 61 

Do, 28. 8.,  
19:30 Uhr  

T2 
 

Sa./So. 
26./27. 7. 

Tschingelhorn (3576) über den Westgrat 
Sa: Anreise mit öV und Aufstieg von Stechel-
berg zur Mutthornhütte. So: Besteigung 
Tschingelhorn über Chlys Tschingelhorn und 
Abstieg nach Stechelberg.  
LK 1248 Mürren Az.Tn. 6, An.b. 1. 7.  
Tour geeignet für JO und SAC 

Ivan Saner 
079 699 33 03 oder 
ivan.saner 
@ambonet.ch 
 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

Hütten-
anstieg: ∆h ± 
2000 m 
6–7 h 
WS+ / III, sa 
5–6 h 
7 h 

So./ Mo.  
27./28. 7. 

Klettersteig Tälli für JO/KiBe/SAC 
LK 1210 Innertkirchen.   
Az.Tn. 8, An.b. 18. 7. 

Steffi Sutter 
061 761 18 60 

Do, 24. 7., 
19:30 Uhr, Rest. 
Rössli, Laufen 

WS   
5–6 h 

August 2008 
Datum Tour/Anlass / Anzahl Teilnehmer / Anmeldung bis Tourenleiter Tourenbesprechung Bew. / h 
Mo.–Sa. 
4.–9. 8. 

FaBe-Lager Rotondohütte (2570) 
Lager mit Kindern in Begleitung einer erwach-
senen Person. Vielfältige Aktivitäten  
mit Besteigung auch von Gipfeln wie Gross  
Leckihorn (3065) oder Pizzo Pesciora (3122). 
Gletscherausbildung. LK 1231 Urseren, 1251 
Val Bedretto. Az.Tn. 35–40,  An.b. 31. Mai 

Rolf Zimmerli 
061 761 85 39 
061 761 40 20  
Sportbörse 
Erwin Lack 
061 971 49 88 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

II – V 
Kinder-
gerechtes 
Programm 
mit Berg-
führerin 

 
Do. 7. 8. Seniorenwanderung: Neuhüsli–Nunninger-

berg–Ulmethöchi–Wasserfallen (zurück mit 
Gondelbahn und Bus). Picknick. An.b. 4. 8. 

Peter Schnell 
061 761 55 94 

Gemäss Detail-
programm  
SAC Senioren 

4½ h 

Sa./So. 
9./10. 8. 

Höchster Wanderberg Europas:  
Äuss. Barrhorn (3610); Sa: St. Niklaus–
Topalihütte (2674). So: Topalihütte–
Schölljoch–Barrhorn–Turtmannhütte (2519)–
Gruben. Schlüsselstelle: Schölljoch, kurze 
Kletterei an fixen Seilen. LK 1308 St. Niklaus   
Az.Tn. 8,  An.b. 27. Juli 

Lisa Häner 
061 791 91 61 
079 785 07 03 

Do, 7. 8, 19:30 Uhr 
im Rest. Rössli,  
Laufen 

T2 
4½ h 
T3+ 
4 +3½  + 2h 

Do.–Sa. 
14.–16. 8. 

Überschreitung Grand Cornier (3962),  
Kletter-Hochtour. 
Do: Im Val d’Hérens bis Pt. 1828 (Ferpècle), 
via Bricola (2415) auf den Glacier de la Dent 
Blanche und zum Bivouac du Col de la Dent 
Blanche (3540)  Fr: Über den ganzen S-/SW-
Grat über mehrere Türme auf den Gipfel.  
Abstieg über den felsigen NW-Grat, um über 
den Glacier de Moiry die Cabane de Moiry 
(2825) zu erreichen. Sa: Abstieg von der Hütte 
zur Staumauer des Lac de Moiry. Weiterfahrt 
mit Postauto. LK 1327 Evolène  Az.Tn. 3,  
An.b. 6. August. Nur für erfahrene und  
ausdauernde Alpinisten. 

Erwin Lack 
061 971 49 88 
079 769 89 79 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

L 
5 h 
ZS / III 
4½ h +4 h 
T4 
2 h 
 

Bitte die Tourenvorschläge für das Jahr 2009 bis 17. August 2008 
einsenden an: Erwin Lack, Sevenweg 2, 4450 Sissach 



Wenn Sie nicht nur Wert auf gutes Sehen,
sondern auch auf gutes Aussehen legen!

Bri l len und Contact l insen -  Indiv iduel l  wie Sie
mit  ganz persönl ichem Charakter und Ausdruckskraft !   

Projekt1 11.9.2007 8:57 Uhr Seite 1
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Datum Tour/Anlass / Anzahl Teilnehmer / Anmeldung bis Tourenleiter Tourenbesprechung Bew. / h 
Sa./So. 
16./17. 8. 

Wissigstock (2887) /Engelberger Rotstock 
(2818), anspruchsvolle Bergwanderung.  
Sa: Engelberg, Seilbahn Ristis (1606)–
Rugghubelhütte SAC (2294).  
So: Engelberger Lücke–Wissigstock–
Engelberger Rotstock. Abstieg über Rot Grät-
li– Schoneggli–Bannalpsee–Oberrickenbach.  
LK 1191 Engelberg, 245 Stans   
Az.Tn. 12, An.b. 2. August 

Robert Brodmann 
061 721 26 50 
brosola@intergga.ch 
 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

T1  
2½ h 
T2–T4 
2 + 1 h 
4 h 

 

Sa./So. 
16./17. 8. 

Hochtour Dom (4545) über die N-Flanke 
Sa: Von Randa Aufstieg zur Domhütte (2940). 
So: Besteigung des Dom, des höchsten ganz 
auf Schweizer Boden liegenden Berges.  
LK 1328 Randa. Az.Tn. 6, An.b. 1. 8.   
Tour geeignet für JO und SAC 

Ivan Saner 
079 699 33 03 oder 
ivan.saner@ 
ambonet.ch 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

∆h ± 1500 m 
T3, 4–5 h 
WS / II, sa 
6 h  
8 h 

Sa./So. 
23./24. 8. 

Kombinierte Hochtour Gr. Diamantstock  
(3162) Sa: Aufstieg zur Bächlitalhütte,  
Übernachtung. So: Über den Bächligletscher  
in die Oberi Bächli-Licken, dann über die steile
Gratkante emporklettern. Abstieg zum 
Rätrichsboden-Stausee. LK 1230 Guttannen, 
1250 Ulrichen. Az.Tn. 4, An.b. 3. August 

Paul Stöckli 
0033 389 07 31 64 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

WS / III- 
2 h 
9 h 

 

Do.–Sa. 
28.–30. 8. 

Hochtour Finsteraarhorn (4274)  
Auf Wunsch Wiederholung der Tour  
Do: Vom Jungfraujoch (3454) zur Finster-
aarhornhütte (3048).  
Fr: Von der Hütte auf den Hugisattel und  
weiter über den felsigen NW-Grat auf den  
Gipfel. Abstieg über die SW-Flanke und  
zurück zur Hütte.  
Sa: Von der Finsteraarhornhütte über die 
Gemschlicke zur Oberaarjochhütte (3256). 
Abstieg über den Oberaargletscher zum Berg-
haus Oberaar. Mit Taxi auf den Grimselpass. 
LK 1249 Finsteraarhorn, 1250 Ulrichen 
Az.Tn. 6, An.b. 19. 8. 

Erwin Lack 
061 971 49 88 
079 769 89 79 

Dienstag, 26. 8.  
20:00 Uhr im Rest. 
Rössli, Laufen 

ZS / a 
6 h 
7 +3 h 
3 +3 h 

Sa./So. 
30./31. 8. 

Bergtour Hockenhorn (3293) 
Sa: mit öV nach Selden und Aufstieg zur  
Lötschenpasshütte (2690).  
So: Aufstieg Kl. Hockenhorn–Hockenhorn.  
Zurück zur Hütte–Bergstation Lauchernalp–
Wiler. LK 1268 Lötschental   
Az.Tn. 12, An.b. 16. 8.  

Robert Brodmann 
061 721 26 50 
brosola@intergga.ch 
 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

T2–T4 
4 h 
6 h 

Sa./So. 
30./31. 8. 

Alpine Wanderung nach Mürren 
Griesalp (1408)–Gspaltenhornütte (2458)–  
Sefinen Furgge (2612)–Rotstockhütte– 
Mürren (1640). LK 1228, Lauterbrunnen,  
1248 Mürren  Az.Tn. 8, An.b. 18. August 

Lisa Häner 
061 791 91 61 
079 785 07 03 

Do, 28. 8.,  
19:30 Uhr im 
Rest. Rössli,  
Laufen 

T2 
3½ h 
T3 
5–6 h 
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September 2008 
Datum Tour/Anlass / Anzahl Teilnehmer / Anmeldung bis Tourenleiter Tourenbesprechung Bew. / h 
Do. 4. 9.  Seniorenwanderung: Glovelier–Combe de  

Tabeillon–Pré Petitjean–Montfaucon 
An.b. 25. 8. 

P. Imhof 
061 721 18 43 

Gemäss Detailpro-
gramm SAC Senioren 

4–4½ h 

Fr.–So. 
5.–7. 9. 

Sentiero Alpino Bregaglia 
Fr: Ab Maloja Aufstieg zur Fornohütte (2574) 
Sa: Fornogletscher–Pass da Casnil Sud 
(2941)–Albignahütte (2333), mit Mittagessen, 
Staumauer Lägh da l’Albigna–Pass Caccia-
bella Sud (2896)–Capanna di Sciora (2120). 
So: Vial – Capanna SascFurä (1904).  
Abstieg über Laret nach Promotogno. Mit 
Postauto nach Maloja –Heimfahrt.  
Für trittsichere und ausdauernde Berggänger. 
LK 1276 Val Bregaglia, 1296 Sciora   
Az.Tn. 5, An.b. 28. 8. 

Yves Matter 
079 655 36 67 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

T4 /T5 
a 
4 h 
9 h 
5½ h 

Sa./So. 
6./7. 9. 

JO und SAC   
Klettern im Klettereldorado Göscheneralp 
Aufstieg zur Bergseehütte mit HP.  
Sa: Klettern von Einseillängen und/oder ba-
den im Bergsee. So: Gruppenangepasste 
Gratkletterei, siehe Plaisir Ost, Bergsee.  
LK 1231 Urseren, Az.Tn. 6,  An.b. 1. 9. 

T. Erzberger 
076 482 35 03 
Tobias.Erzberger@ 
edubs.ch 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

4a – 6a 
2 h 
2–3 h 
3–6 h 
2 h 

Do./Fr. 
11./12. 9. 

Kletter-Hochtour Sustenhorn (3503) E-Grat 
Von der Voralphütte (2126) aus. Abstieg über 
die Tierberglihütte (2795) zum Hotel Stein-
gletscher. LK 1211 Meiental, 1231 Urseren, 
Az.Tn. 4, An.b. 3. Sept. 

Erwin Lack 
061 971 49 88  
079 769 89 79 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

ZS / III – IV 
4–5 h 
7–8 h 

Sa./So. 
13./14. 9. 

JO und SAC Klettern an den Gelmerhörnern 
Sa: Aufstieg Gelmerhütte anschliessend für 
die Topmotivierten noch eine kurze Mehr-
seillängen-Route. So: Gruppenangepasste 
Mehrseillängen-Route an den Gelmerhör-
nern. Mindestanforderung 5a im Nachstieg.  
LK 1230 Guttannen, Az.Tn. 4-6, An.b. 8. 9. 

T. Erzberger 
076 482 35 03 
Tobias.Erzberger@ 
edubs.ch 
 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

4a–5a 
2 + 3 h 
6 h + 2 h 

Sa./So. 
13./14. 9 

TL-Fortbildungskurs im Jura  
für TL SAC, JO und J+S,  
auch für angehende Tourenleiter/innen. 
Themen: Klettertechnik, Kommunikation und 
weitere, je nach Interesse.  
Az.Tn. 12, An.b. 25. Aug. 

Roger Dolder 
079 667 83 62 

Die Angemeldeten 
erhalten genauere 
Unterlagen 

 

Mi./Do. 
17./18. 9. 

Klettertour Schijenstock (3161) 
Von der Bergseehütte (2370) in 1 h zum  
Einstieg. Lange, sehr schöne Gratkletterei in 
bestem Fels. Abstieg über den SE-Grat. 
Az.Tn. 5, An.b. 15. Sept. 

Erwin Lack 
061 971 49 88 
079 769 89 79 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

3–4a 
1 h 
6–7 h  
+ 2½ h 
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Datum Tour/Anlass / Anzahl Teilnehmer / Anmeldung bis Tourenleiter Tourenbesprechung Bew. / h 
Do. 18. 9. Seniorenwanderung:  

Zwingen–Schällweg–Brislach-Forsthaus–
Breitenbach Allmend–Hof Arch– 
Vogelreservat Büsserach, auf Höhenweg 
nach Büsserach–Schloss Thierstein  
(mit Besichtigung) 
An.b. 15. 9. 

Gerda Kohler 
061 781 19 52 
Monika Müller 
061 751 59 70 

Gemäss Detailpro-
gramm SAC Senioren 

4½ h 

Sa./So. 
20./21. 9. 

Klettersteig Sulzfluh (2817) 
Sa: Aufstieg zur Carschinahütte (2236).  
Wanderung über das Drusator zum Apéro in 
der Lindauerhütte/A und zurück.  
So: Begehung des Klettersteigs. Abstieg 
durch’s Gemschtobel–Partnun.  
LK 1157 Sulzfluh. Az.Tn. 5, An.b. 11. Sept. 

Yves Matter 
079 655 36 67 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

T3   
2 h + 4  h 
ZS / za 
4 h + 2 h 
 

So.–Sa. 
21.–27. 9. 

Bergwanderwoche:  
Auf den Spuren der Walser 
So: Ossasco (1313)–Passo di Cristallina 
(2568)–Lago Sfundau–Hotel Robiei (1900). 
Mo: Besteigung des Basodino (3274) und  
zurück zum Hotel.  
Di: San Corlo (938)–Val d’Antabia–Rif. Piano 
delle Creste (2108).  
Mi: Passo Cazzola (2411)–Cap. Grossalp 
(1907) bei Bosco/Gurin.  
Do: Guriner Furka (2323)–Fondovalle 
(1200)–Ponte (Val Formazza) (1286)  
Hotel Edelweiss.  
Fr: Alpe Vanino–Scatta Minoia (2599)– 
A. Forno Sup.–Albrunpass (2409)–
Binntalhütte (2269).  
Sa: Ev. Besteigung Ofenhorn (3235)  
Abstieg nach Freichi-Fäld (1519)–(Binn).  
Heimreise. LK 1251 Valbedretto,  
1270 Binntal, 1271 Basodino,  
1291 Bosco/Gurin  Az.Tn. 8, An.b. 1. Sept.  

U. Stegmüller 
051 281 34 39 
041 280 09 89 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

 
T2 / T3 
6 h 
L 
6 h 
T2/T3 
5 h 
8 h 
4 ½ h 
6 h 
(L) 
(5 h) +3 h 

Fr. 26. 9.  
19:30 

Herbst-Sektionsversammlung  
im Restaurant Euler in Seewen mit einem 
Vortrag von Edi Jäggi über das Dorf Seewen. 

Vorstand und  
Karlheinz  
Marauschek 

– – 

Mo.–Sa. 
29. 9.–4.10. 

JO: Kletterlager Denti della Vecchia 
Genaues Programm folgt noch 

Steffi Sutter 
061 761 18 60 
079 407 89 93 

Tourenbespr. nach 
spez. Mitteilung an 
die Angemeldeten 

3a – 5a 

 

 

Bitte die Tourenvorschläge für das Jahr 2009 bis 17. August 2008 
einsenden an: Erwin Lack, Sevenweg 2, 4450 Sissach 
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Liebe Kameradinnen und Kameraden, 

Wir dürfen auf ein rundum 
gelungenes Eröffnungsfest für unsere «Klet-
terhalle Laufen» zurückblicken. Der Publi-
kumsaufmarsch war am Samstag und vor 
allem am Sonntag gross. Dies weil das gut 
abgestimmte Programm etwas für jeden bot; 
vom Kinderprogramm über das Show-
klettern der Swiss Climbing National-
mannschaft bis zum eindrücklichen Vortrag 
des Profibergsteigers Stephan Siegrist. Alle 
Hände voll zu tun hatten die Helferinnen 
und Helfer beim «Bergzmorge» am Sonntag-
vormittag und zusammen mit den Grill-
meistern am Nachmittag.  

Im Namen aller SAC-Kameradinnen 
und SAC-Kameraden danke ich Christoph 
Bührer für sein grosses Engagement bei der 

Vorbereitung und Durchführung des Festes. Er hat viel Know How eingebracht 
und wichtige Akzente gesetzt. Ein grosser Dank spreche ich aber auch allen Hel-
ferinnen und Helfern aus. Einmal mehr hat sich gezeigt, wie viele Mitglieder 
(und auch Nichtmitglieder) zu einem Grosseinsatz zu Gunsten unseres Clubs be-
reit sind. 

An dieser Stelle danke ich auch ganz ausdrücklich nochmals der Baukom-
mission unter der Leitung von Paul Aeschi, die mit viel Einsatz und Umsicht das 
Projekt durchgezogen und eine Kletterhalle auf die Beine gestellt hat, auf die wir 
alle Stolz sein können. Dies nicht zuletzt weil der finanzielle Rahmen eingehalten 
wurde. Nun ist die Kletterhalle eröffnet. Unsere Sektion wird gefordert sein, um 
einen reibungslosen und sicheren Kletterbetrieb zu gewährleisten. Auch dafür 
braucht es wieder den Einsatz von unseren Klubmitgliedern.  

Durch die Kletterhalle werden neue Mitglieder zu unserer Sektion stossen. 
Es ist unsere Aufgabe diese Mitglieder zu integrieren, damit sie sich bei uns wohl 
fühlen und die ganze Breite der Bergwelt und des Bergsports erleben können.  
Bestimmt werden wir auch diese Aufgaben mit Bravour lösen. Markus Vogt 



– Systemholzbau 
 Homogen80 
– Holzbau 
– Bedachungen 
– Pneukranvermietung 
 
4242 Laufen – Wahlen 
Telefon 061 785 95 95 
www.zimmerei-roth.ch 
 

Steinenbühlstrasse 225, 4232 Fehren 
Tel. 061 791 12 12, Fax 061 791 12 14 

treuhand@hofer-fehren.ch
 

Buchhaltungen 
Steuererklärungen 
Liegenschaftsverwaltungen 
Stockwerkeigentümer-Verwaltung 
Haus- und Wohnungsverkäufe 
gesetzliche Revisionsstelle  
allg. Treuhandarbeiten  
Dienstleistungen für Gemeinden und 

 Zweckverbände 

ehemals 

 

Ihr Partner für Transportlogistik!
• Stückgut-, Teil- und Komplettladungstransporte  

ganze Schweiz
• Gefahrguttransporte nach ADR
• Isotherm- und Kühlfahrzeuge für

temperaturempfindliche Güter
• Lager und Umschlaglager
• Waschanlage  

für LKW und
Lieferwagen 

www.felixtransport.ch

FELIXTransport AG • Zwingen • Arlesheim • Telefon 061 766 10 10 • Fax 061 766 10 00

ISO 9001:2000Reg-Nr. 11599-02

Z
er

tif
iz
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rte

s Managementsystem
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Protokoll Frühjahrs-Sektionsversammlung 
Freitag 4. April 2008,  Gasthof Mühle, Aesch 

Es waren 39 SAC Mitglieder, 2 Gäste und 3 Neumitglieder anwesend 
 
Um 19.40 Uhr eröffnet unser Präsident Markus Vogt die Versammlung. Er dankt 

Walter Meyer für die Organisation. Die vielen eingegangenen Entschuldigungen werden 
verlesen. Er gibt das Wort unserem Ehrenmitglied Othmar Thüring.  

 
Othmar führt uns in die Geschichte und die diversen 

Arten der Eulen ein. Wer von uns hat in seiner Jugendzeit 
nicht den Ausdruck: “Wenn du nicht ins Bett gehst, holt 
dich der Nachtkauz“ gehört. Die Eule ist auch Sinnbild für 
Gut und Böse. Eulen wurden vor allem im Mittelalter mit 
Hexen und Zauberer in Verbindung gebracht. Auch wurde 
die Eule als Verkünderin des Todes gesehen. Eulen wurden 
auch zur Hüttenjagd benutzt. 

Es werden uns ausführlich die verschiedenen, zum 
Teil noch in unserer Gegend, lebenden Eulenarten wie: 
Uhu, Schleiereule, Waldkauz, Waldohreule, Rauhfusskauz, 
Steinkauz, Zwergohreule und Sperlingskauz vorgestellt. 
Die sehr gut und unterhaltsam vorgetragenen Angaben 
über die Gestalt, Augen, Kopfbeweglichkeit, Gehör, Fang, 

Flug, Nistplatz usw. brachten uns allen diese faszinierende Vogelart näher.  
 
Mit grossem Applaus und einem kleinen Geschenk wurde Othmar für seine sehr 

interessanten Angaben belohnt. 
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Der Präsident fragt ob alle mit dem Protokoll, das letztmals von Myrtha Trummer 
verfasst wurde, einverstanden sind. Mit Applaus wurde das in unseren Clubnachrichten 
veröffentliche Protokoll verdankt und einstimmig genehmigt. 

Er informiert über die neuen Arbeitsgebiete im Vorstand. Lisa Häner übernimmt 
das Amt von Myrtha Trummer. Heiri Ming ist neu für Anlässe und Events zuständig. Er-
win Lack wird neben Tourenchef auch Präsident der Betriebskommission Kletterhalle sein. 

Luzia Kottmann ist neu auch Umweltbeauftragte unserer Sektion. Alle andern 
Funktionen bleiben gleich. Reiner Lenk ist erneut bereit, die Aufgabe des Vize-Präsidenten 
zu übernehmen.  

Markus Vogt gibt Bruno Christ das Wort um uns die Mutationen mitzuteilen. Es 
werden drei neue Mitglieder mit Applaus in unsere Sektion aufgenommen: 

Sandra Joray, Büsserach (links); Remo Holzherr, Breitenbach (mitte) und Heidi  
Häner, Büsserach (rechts). 

 

 
Paul Aeschi informiert über den aktuellen Stand unserer Kletterhalle. Bis zur Eröff-

nungsfeier sind die meisten Arbeiten beendet. Wegen des Hochwassers kann das Budget 
nicht ganz eingehalten werden. Mehrkosten ca. Fr. 12'000.–. 

Zum Eröffnungsfest informiert uns Christoph Bühler. Das OK hat eine riesige Ar-
beit geleistet und den ganzen Anlass in 10 Wochen aus dem Nichts organisiert. Er stellt 

fest, dass durch die grosse Werbung viele, 
viele Leute zur Kenntnis genommen 
haben, dass in Laufen eine Kletterhalle 
entsteht. 

Es sind noch einige tausend Lose 
zu verkaufen. Zopf und Kuchen sollten 
auch noch, von Clubmitgliedern, angelie-
fert werden. Helfer und Helferinnen sind 
jederzeit willkommen. Zum Schlusse sei-
ner Ausführungen lässt er uns den 
Radiospot auf Basel 1 abspielen.  
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Heiri Ming und Pascal Saner von der 
Kletterhallen-Beriebskommission 
und Christoph Büher OK-Präsident für 
das Kletterhallen-Eröffnungsfest 
(rechts). 

Fotos: Reiner Lenk 

 
 
Erwin Lack stellt uns die Betriebskommission für unsere Kletterhalle vor. Die De-

partemente sind verteilt. Der Eintritt wird bis Ende Mai gratis sein. Er wäre dankbar wenn 
sich noch einige Mitglieder zur Überwachung des Kletterbetriebs zur Verfügung stellen 
könnten. Er lässt dazu ein Anmeldeformular herumreichen. Die meisten Touren und An-
lässe konnten durchgeführt werden.  

Walter Meyer, Peter Imhof und Robert Brodmann stellen Ihre geplanten Touren im 
Detail vor. Nähere Angaben können direkt bei den Tourenverantwortlichen einholt wer-
den. Othmar Thüring macht auf eine Kanadareise im Jahre 2009 aufmerksam. 

Unter Verschiedenem sind keine Wortmeldungen, sodass unser Präsident die Ver-
sammlung um 21.30 Uhr schliessen kann. 

Zwingen, 7, April 2008, Markus Vogt, Präsident; Erich Müller, Protokollführer  

 

Reinigungskraft  
für unsere Kletterhalle gesucht 
Für die Reinigung unserer Halle suchen wir  
zwei oder drei Personen. Folgende Arbeiten sind  
auszuführen: Boden der Kletterhalle, des Boulderraums und der  
Garderoben staubsaugen, WC und Duschen reinigen, desinfizieren.  
Wir stellen uns vor, dass in den Sommermonaten die Halle wöchentlich 
einmal zu reinigen ist und in der Winterzeit (etwa vom 13. Oktober 2008 
bis 30. April 2009) die Kletterhalle an jedem zweiten Tag zu reinigen ist. 
Arbeitsaufwand für eine Reinigung etwa zwei Stunden. Natürlich musst  
du diese Reinigungsarbeiten nicht gratis ausführen (Entlöhnung nach  
Absprache). Wenn sich SAC-Sektionsmitglieder angesprochen fühlen,  
bitte melden bei: Heiri Ming, Telefon 061 741 13 13 oder 079 423 52 49, 
E-Mail: heiri.ming@vtxmail.ch oder bei Fabian Bieli, Tel. 061 781 44 81 
oder 079 257 43 50, E-Mail fabi@ebmnet.ch.  



Bergrestaurant

im Passwanggebiet
Maya Baumann,Tel.061 94110 84, Mo+ Di geschlossen

Projekt3:Layout 2 5.12.2007  11:21 Uhr  Seite 1



120–3–2008   Juli–September 17
 

 
 

Das war an unserem tollen Eröffnungsfest 
das vom 11. bis 13. April 2008 durchgeführt wurde, zu sehen: 

 

Vorbereitungen am 10. April in der Kletter- und 
der Eishalle – am 11. April mit Ivan und ÿRougeŸ 
zum offiziellen Eröffnungsteil. 
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Mit einem Blumenstrauss aus luftiger Höhe   
unserer Kletterhalle an Frau Brigitte Bos (rechts)  
möchten wir allen Personen danken, die einen   
Beitrag  zu diesem ausserordentlichen   
Bauwerk geleistet haben.  
Herr Pfarrer Klingenbeck (unten) segnet dieses   
Gebäude – alle Wünsche zum Betrieb der   
Kletterhalle werden hier auf kleinen Zetteln   
notiert und an einem Seil angebracht. 
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Die ganze Baugeschichte wird in kurz gefasster 
Form von Paul Aeschi vorgetragen (unten). 
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Die Höhepunkte vom Samstag: Ein Vortrag von Stephan Siegrist (rechts) 
 

 

 

 

 

ÿswiss climbing 
teamŸ mit 
Thibaut Roman 
und Benjamin 
Blaser (oben) 
unter der 
Leitung von 
Christian 
Tschudi (rechts). 

Stundenlanger 
Hochbetrieb beim Harrassenklettern . . . 
und auch die Küchenmannschaft wird ständig gefordert  
(unten mit Roger, Lisa, Kurt und Martin).  



Hotel Restaurant
Central AG
Röschenzstrasse 3
CH–4242 Laufen
Familie Noirjean

Telefon 061 761 61 03
Telefax 061 761 69 81

Hotel 37 Betten
Restaurant 80 Personen
Speisesaal 15–120 Personen
Gourmet-Stübli
«Chez Claude» 24 Personen

A19659_SAC_4_05  7.9.2005  14:11 Uhr  Seite 20



120–3–2008   Juli–September 23
 

 

Kinderklettern . . .  
 
. . . dann später am 
Sonntag, zeigt das 
Damenteam mit  
Manuela Siegrist und 
Nadja Pfister (von rechts) 
ÿswiss climbing teamŸ 
ihr Können. 

. . . auch für die ÿKleinenŸ 
wurde sehr viel geboten. 
Fotos: Ivan Saner, Christian 
Roth und Reiner Lenk 

Unsere neue 
Kletterhalle 
Vom Spatenstich im Jahr 
2007, der ganzen baulichen 
Entwicklung bis hin zum Eröffnungsfest wurde in einem Fotobild-
band zusammengefasst. Das Buch im Format DIN A 4 quer 
enthält 433 zum Teil ganzseitige Fotos und vielen textlichen  
Hinweisen. Das Buch kann bei Reiner Lenk bestellt werden 
(Adresse auf Seite 52 dieser Clubnachrichten). 



Hochbau
Baugrubenaushub, Wohnungsbau, Industriebau,

Umbau, Renovationen, Kundenarbeiten

Tiefbau
Strassen, Kanalisationen, Leitungsbau,

Ingenieurtiefbau, Betonsanierungen, 

Anlagen und Plätze, Natursteinpflästerung,

Erdarbeiten, Kundenarbeiten

Müller Bau AG • Laufen, Zwingen, Bättwil

Tel. 061 766 40 40 • Telefax 061 766 40 00

E-Mail: info@muellerbauag.ch • www.muellerbauag.ch

A19659_SAC_4_05  7.9.2005  14:23 Uhr  Seite 34
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Tourenberichte 

Skitour Rotsandnollen 
24. Februar 2008 

Tourenleiter: Fritz Moser;  
Teilnehmer: Martin Caluori, Hans Gurtner, 

Hans Spitzli, Bruno Häfeli und Bruno Christ. 
Wegen Schneemangel wurde vom Tou-

renleiter eine Ersatztour (Kandersteg–Lau-
cherenalp–Hockenhorn–Lötschenpass, Gitzi-
furggu–Leukerbad, Gemmipass, Schwaren-
bach über Sunnbühl, zurück nach Kander-
steg) vorgeschlagen und alle waren einver-
standen. Also trafen wir uns um 07.30 Uhr 
bei schönstem Wetter in Kandersteg. Sicher 
und gekonnt chauffierte uns Fritz (Hans und 
zweimal Bruno) zum Bahnhof Kandersteg. 
Martin und der 2. 

Hans wählten die SBB und waren wegen 
einer Bahnstörung ein Stunde verspätet. So 
konnten wir erst um 10.00 Uhr unsere Skitour 
auf ca. 3000m mit der Begrüssung und den 
üblichen Vorbereitungen beginnen. 

Nach einer knappen Stunde Aufstieg, der 
letzte Teil ohne Ski, erreichten wir das Ho-
ckenhorn (3293 m) und genossen die herrli-
che Stille der Bergwelt und die prächtige 
Aussicht bei blauem Himmel. Nach dem Ab-
stieg und dem Anschnallen der Skis, genos-

sen wir die Fahrt an der Lötschenpasshütte 
(2690m) vorbei bis zum tiefsten Punkt. Dort 
klebten wir erneut die Felle auf und machten 
uns an den Aufstieg zur Gitzifurggu 
(2912 m). Nach knapp einer Stunde hatten 
wir auch diese Hürde erfolgreich gemeistert 
und gönnten uns eine kleine Pause zur Stär-
kung für die Abfahrt nach Leukerbad. 

Gespannt auf die Schneeverhältnisse 
(weich oder nass) fuhren wir los und genos-
sen die Fahrt ins Tal, jeder auf seine Weise. In 
Leukerbad ging die Reise ohne Beizenstopp 
mit der Gondel auf die Gemmi weiter, am 
Hotel Schwarenbach vorbei zur Station 
Sunnbühl und mit der Gondelbahn nach 
Kandersteg. Zum Glück durften wir eine hal-
be Stunde auf den Bus warten – so konnten 
wir das wohlverdiente Bier oder Mineralwas-
ser geniessen. Fritz, im Namen aller Teilneh-
mer möchte ich dir Dankeschön sagen für die 
lückenlose Organisation.  Bruno Christ 

 
Seniorenwanderung 
Aesch–Gempen–Dornach 
Donnerstag, 6. März 2008 

Wanderleitung: Marcel Metzger 
Trotz der schlechten Wetterprognose 

vom Montag wurden wir an diesem Tag von 
der Sonne sehr verwöhnt.   auf Seite 29 



Tourenvorschlag 2009 
für das Tourenprogramm 2009 
vom Februar 2009 bis Januar 2010 

  Ich wünsche eine Tourenbeschreibung auf der SAC-Homepage unter der Rubrik  
      «Jahresprogramm 2009» und sende diese direkt per E-Mail an: elack@vtxmail.ch 
 
Titel und Art der Tour: 
 

 
 
von Wochentag:  Datum: 
 
bis Wochentag: Datum: 
 
 
Karten: 

 LK Nr. Name: 
 
 1 : 25 000 

  

 
 1 : 25 000 

  

 
 1 : 50 000 

  

 
 

  

 

Route: 

 

 

 

 

Schwierigkeit: Anzahl Teilnehmer: 

Anmelden bis:  
 



Marschzeiten:  

 
 Aufstieg bis zur Hütte 1: 

 
Aufstieg bis zur Hütte 2: 

 
 Aufstieg Bergtour 1: 

 
Aufstieg Bergtour 2: 

 
 Abstieg 1: 

 
Abstieg 2: 

 
 Abstieg von der Hütte: 

 
Abstieg von der Hütte: 

 
 
Tourenleiter 1:  
 
Tel.: E-Mail-Adresse:   
 
Tourenleiter 2:  
 
Tel.: E-Mail-Adresse:   
 
Tourenbesprechung am Donnerstag,               um             Uhr im 
 

 Restaurant „Rössli“ Laufen  nach spezieller Mitteilung 
 
 
 
Besonderes: 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte den Tourenvorschlag für das Jahr 2009 bis 17. August 2008 
einsenden an: Erwin Lack, Sevenweg 2, 4450 Sissach 
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Blick vom Eichberg auf Tüfleten (oben);  
an der Kreuzung bei Hochwald bei Punkt 658. 
Foto: Reiner Lenk 

25 Teilnehmer/innen besammelten sich 
um 08.20 Uhr am Bahnhof Aesch. Bei eisiger 
Kälte marschierten wir zum Schloss An-
genstein. Ein steiler Pfad führte uns direkt 
nach Oberaesch, vorbei am Hof Obere Tüfle-
te, wo uns der Hofhund freundlich begrüsste 
(was nicht immer so selbstverständlich ist!).  

 
Nach einiger Zeit überquerten wir die Strasse 
Dornach-Hochwald und nach einem kurzen, 
aber ebenfalls steilen Aufstieg, schalteten wir 
eine Trinkpause auf dem Eichberg ein und 
genossen die herrliche Aussicht in das Lei-
mental, die Vogesen, den Schwarzwald und 
die Jurahöhen.  

Noch einmal überquerten wir die Strasse 
Dornach-Hochwald und bogen links ab auf 
den Weg nach Gempen zum Gempenturm, 
wo uns Walter Meyer mit einem Geburts-
tagsapéro überraschte. Er wurde dabei natür-
lich auch von fleissigen Helfern unterstützt. 
Der Abstieg zu den Stollenhäusern ging dann 
rasant bis zur Schönmatt, denn dort wartete 
das ein feines Mittagessen auf uns.  

Gut gesättigt führte uns Marcel Metzger 
via Ermitage zum Bahnhof Dornach-Arles-
heim, wo unsere Wanderung endete. Vielen 
Dank Marcel es war super!  Rosemarie H 
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Skitour Niderhorn, 2077 m 
30. März 2008 

Après avoir mis les skis à 7 h 00, nous 
sommes monté à partir de Grundmatte en di-
rection de Geissflüe pour atteindre le sommet 
du Niderhorn (2077 m) vers 11 h 00. Pour la 
descente, nous sommes passés par le See-
bergsee (1831 m) et avons rejoint la vallée par 
le même itinéraire qu’à l’aller. 

Ce jour-là (le 30 mars 2008), le soleil nous 
a accompagné dès les premières heures mais 
la neige, encore abondante à cette période, 
n’était pas très bonne pour la descente. 

 
Aves mes compères Hans Gurtner, Hans 
Spitzli, André Lachat et Ruedi Bringold ainsi 
que notre guide Fritz Moser, j’ai passé un 
magnifique dimanche. Encore merci et à 
bientôt. Meilleures salutations. 

 
Seniorenwanderung 
Berlincourt–Pichoux-Schlucht– 
La Côtes–Les Ecorchesse 
Donnerstag, 8. Mai 2008 

Teilnehmer: 32; Wanderleiter:  
Kurt Emminger und Othmar Thüring  

 
Der um 07.03 Uhr in Laufen abfahrende 

Zug brachte uns nach Bassecourt wo wir ei-
nen Bus bestiegen, welcher uns zum Aus-
gangspunkt nach Berlincourt brachte. Dort 
begrüsste uns der von seiner schweren Ope-
ration wieder genesene Kurt Emminger. Er 
gab uns dabei auch interessante Informatio-
nen über die Geschichte und Struktur dieser 
Gegend. Gegen 08.00 Uhr marschierten wir 
dann in Richtung Pichoux-Schlucht. 



alle wege führen zu ... 

heiri ming 
schreinerei 

igz, bad 109 
4233 meltingen 

tel / fax 061 741 13 13
natel 079 423 52 49 

e-mail: heiri.ming@tiscali.ch 

erste bodenaustellung der region 
(geöffnet nach telefonischer anmeldung) 

Dürrenbodenweg 13, 4242 Laufen 
Telefon 061 761 52 21, 079 443 43 44 
www.gartenbau-kottmann.ch 
 

Für sämtliche Gartenarbeiten 
Beratung Planung 
Neuanlagen 
Umänderungen 
Steinarbeiten 
Natursteinarbeiten 
Unterhaltsarbeiten 
Dachbegrünungen 
Muldentransporte 
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Mit der Sonne war es aber schon nach 
wenigern Metern vorbei und es musste bei 
kühler Temperatur im Schatten gewandert 
werden. Anfangs ging es nur leicht aufwärts, 
dem Fluss entlang wobei interessante Fels-
wände, Höhlen und Wasserfälle zu bestau-
nen waren. Schwierigkeiten gab es erst, als 
der Fluss (Sorne) überquert werden musste. 

Dank der Wanderstöcke und Kamera-
denhilfe haben aber alle diese Überquerung 
ohne grosse „Wasserschäden“ überwunden. 
Aber schon nach wenigen Metern gab es er-
neut Probleme. Beim Aufstieg zur Strasse 
musste ein enorm steiler Hang überwunden 
werden. Othmar und Marcel haben ein Seil 
an einem Baum befestigt, sodass man sich 
damit hochziehen konnte. Anschliessend 
ging’s etwa 1 Kilometer der Fahrstrasse ent-
lang bis zum Ende der Schlucht. Dort be-
grüsste und wärmte uns wieder die Sonne 
und wir genehmigten uns eine kurze Trink-
pause. Die Wanderung konnte nun bei war-
mer Temperatur und bequemen, nahezu 
ebenem Weg fortgesetzt werden.  

Bei der Abzweigung nach La Côte wurde 
nach Rücksprache mit einem Reitersmann 
der untere, bequeme Weg gewählt. Nach un-
gefähr einem Kilometer hat uns aber ein 
Landwirt darauf aufmerksam gemacht, dass 
dieser Weg ein grosser Umweg sei und dass 
wir am Ende doch einen sehr steilen Weg im 
Zick-Zack zu bewältigen hätten. Aufgrund 
dieser Fakten hat man entschieden zur vor-
genannten Abzweigung zurückzugehen.  

Der Aufstieg erwies sich tatsächlich als 
sehr steil und brachte einige Teilnehmer an 
die Grenze ihrer Möglichkeiten. Verschwitzt 
und erschöpft kamen schlussendlich alle auf 
einem Holzplatz an, wo uns als Überra-
schung Max Meury anlässlich seines acht-
zigsten Geburtstages einen Apéro offerierte. 

Dank dieser längeren Pause konnten sich 
alle wieder erholen und mit einem feinen 
Waadtländer im Bauch und Kopf ging’s dann 
gemütlich, ohne grosse Steigung, noch den  
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4204 Himmelried  
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Maiersackerweg 25, 4242 Laufen 
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mir mole, 
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4242 Laufen 
Tel. 0617614164 
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letzten Kilometer zum Bergrestaurant sur La 
Côtes. Dort genossen wir in der Gartenwirt-
schaft die prächtige Aussicht und bestaunten  
die blühenden Wiesen der nächsten Umge-
bung. Bei dieser Gelegenheit wurde ein zwei-
ter Apéro in Form eines „Gletscherwassers“ 
konsumiert, bevor wir im Restaurant das 
Mittagessen einnahmen.    

Gegen 14 Uhr machten wir uns wieder 
zur letzten Etappe nach Les Ecorcheresses 
auf. Wie nach Rom, führen auch diverse We-
ge dorthin, wovon natürlich auch profitiert 
werden musste. Immerhin kamen fast alle 
rechtzeitig bei der Busstation an und nach-
dem der Bus etwa 5 Minuten gewartet hatte, 
war auch der Letzte vorhanden. 

Der Bus brachte uns nach Moutier. Dort 
blieb uns eine halbe Stunde Zeit um den 
Durst von diesem anstrengenden Tag zu lö-
schen. Der Zug brachte uns dann nach Lau-
fen und ein wundeschöner Tag ging seinem 
Ende entgegen. Dem Organisator diese Wan-
derung, Kurt Emminger und seinem Helfer 
Othmar Thüring danken wir für die Organi-
sation und Leitung herzlich. Franz 

Beim Abstieg nach Le Perceux (oben),  
das Eseli von ÿSur la CôteŸ 
 
Fotos: Reiner Lenk 
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Trainingstour "Vuiteboeuf– 
Le Chasseron–Môtier" 
(Ersatztour Niesen), 4. Mai 2008 

Tourenleiter: Lisa und Kurt Häner 
Teilnehmer: Yves Matter, Ueli Hänggi,  
Beatrice Britt, Martin Caluori, Josef Marquis, 
Koni Halbeisen, Margrit Halbeisen,  
Monique Bättig, Paul Stöckli, Barbara Stöckli, 
Rita Meier 

Sonntag, 4. Mai 2008 - 4.45 Uhr – der We-
cker klingelt, arg früh für mich. Aber mit 
dem Gedanken, das erste Mal an einer SAC-
Tour teilzunehmen, fällt mir das Aufstehen 
nicht schwer. Um 6 Uhr nehme ich den Zug 
Richtung Laufen. Da kommen mir schon Bea 
und Martin entgegen. In Laufen kommen 
dann die anderen Teilnehmer dazu. 

Nach 1½ Std. Zugfahrt, sind wir an unse-
rem Ausgangsort Vuiteboeuf angekommen.  

Das Wetter könnte nicht besser sein, 
blauer Himmel und angenehm warm. Nach 
ein paar hundert Metern entlang von Wiesen, 
beginnt der Aufstieg, durch Wälder und 
Wiesen, echt Jura. Da wir zügig vorankom-
men, dürfen wir auch schon die erste Rast 
machen. So geht es die nächsten 2 Stunden 
weiter. Vor uns liegt der letzte Aufstieg, der 
nun doch ein wenig happiger ist, aber man 
sieht schon unser Ziel - nach rund 1200 m 
Aufstieg - den Le Chasseron. Da strengt man 
sich gerne an, klar, Aussicht auf Essen und 
Trinken. 

Punkt 12.00 Uhr nehmen wir im Restau-
rant Platz und wir bestellen unser wohlver-
dientes Essen und ein Glas Rotwein. 

Nach dem Essen steigen wir noch die 
letzten paar Meter auf den Gipfel, der norma-
lerweise eine überwältigende Aussicht an die 
Alpenkette bietet. Leider ist die Sicht nicht 
sehr klar. 

Gestärkt beginnen wir mit dem Abstieg, 
Richtung Môtier. Der Weg führt uns entlang 
eines Bächleins und einer wunderbaren 
Schlucht mit zahlreichen Wasserfällen. Da 
bleibt kein Fotoapparat in der Tasche.  

Auf den letzten Kilometern bemerkt Lisa, 
dass wir unsere ausgedehnte Rast, auf einer 
gemütlichen Wiese, nun büssen müssen…  
Damit es uns auf den Zug reicht, dieser fährt 
hier nur zur vollen Stunde, beginnen wir mit 
dem Dauerlauf – schliesslich ist es ja eine 
Trainingstour !!!!!! 

Und auch das wäre geschafft.  
Mit müden Knochen, aber zufrieden über 

diese tolle Tour, fahren wir wieder Richtung 
Heimat. 

Vielen Dank Lisa und Kurt, ich bin auch 
das nächste Mal wieder dabei, Rita. 

 
 

Skitourenwoche in Sedrun 
16.–21. März 2008 

Rita Christen, Bergführerin, Bruno Christ, 
Organisator, Koni Kotmann, Erich Müller, 
Marcel Metzger, Georges Borer 

 
Sonntag: Vorgesehen war die Reise mit öf-

fentlichen Verkehrsmitteln. In weiser Vorah-
nung bot sich jedoch Koni an, hiezu seinen 
grossen Geländewagen zu benützen, indem 
wir mitsamt den Ausrüstungen bequem Platz 
haben. 

Über Zürich und Chur, mit einem Halt im 
“Heidiland” gelangen wir nach dem noch 
schneefreien Sedrun, wo im Hotel Oberalp 
gut eingerichtete Zimmer zur Verfügung ste-
hen. Zum Aperitif findet sich nun auch Rita, 
die letztjährige Tourenleiterin ein. Es wird 
rudimentär das Programm der Touren be-
sprochen. Weil das garstige Wetter von der 
Nordseite her über die Urneralpen bis nach 
Sedrun gelangt und die Vorhersage für das 
Tessin für die ganze Woche schönes Wetter 
verspricht, wird das Ziel vorerst für den 
Montag jenseits vom Lukmanierpass geplant. 

Den Ablauf für den gemütlichen Teil 
nach den Touren wird von Bivio der letztjäh-
rigen Tourenwoche übernommen. Anstelle 
vom Oberkellner “Alfonso” von Bivio der für  
 



Bergschuhe
von Scarpa, Lowa und Meindl

Trekkingschuhe
von Scarpa, Lowa und Meindl

Berg- und Wanderbekleidung
Mammut und Salewa

Neu auch Jack Wolfskin

Fleecejacken und –pullover
von Odlo und Mammut
Neu auch Jack Wolfskin

Funktionelle Unterwäsche
von Odlo

Karabiner und Kombigurte

Auf das ganze Angebot gewähren wir 10% Rabatt

(ausgenommen reduzierte und Netto-Artikel)

Mo geschlossen

Di-Fr 8 – 11.45 Uhr 13.30 – 18.30 Uhr

Sa 8 – 12.00 Uhr 13.00 – 16.00 Uhr

Telefon 061 781 30 20

meibo 4226 Breitenbach
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die Auswahl von Wein zuständig war, hat 
sich spontan Erich, trotz seinen vielen Char-
gen für das öffentliche Wohl, auch für diese 
verantwortungsvolle Aufgabe zur Verfügung 
gestellt. Seine Wahl, Wein passend zum je-
weiligen Menü und seine Degustationen ha-
ben uns nicht enttäuscht. Nach dem Dinner 
hat sich Rita verabschiedet. Der anschlies-
sende Schlummerbecher gibt die nötige 
Schwere für einen angenehmen Schlaf. 

 
Montag: Nach dem Morgenessen vom 

reichlich gedeckten Buffet fährt uns Koni, 
nachdem Rita in Disentis ihrem Wohnort zu-
gestiegen ist, vom trüben Surselva ins Val 
Medel. Beim Tunnelausgang, Lukmanier-
Passhöhe 1916 m, erfreut uns viel Schnee und 
blauer Himmel. Die Felle werden montiert 
und das LVS getestet. Unser Ziel der Pizzo 
dell’Uomo (Wintergipfel 2585 m) wird ange-
peilt. Das Anhaften von Schnee an den Fellen 
von Marcel und mir ist mühsam. Der Gipfel-
steilhang mit Triebschnee gefüllt erlaubt die 
Besteigung nicht, deshalb Umkehr auf ca. 
2500 m. Über steile Abhänge erblicken wir 
tief unten die Mauer vom fast leeren Stausee. 
Schon beim ersten Rechtsschwung muss ich, 
als Tourenneuling erfahren, dass Pisten fah-
ren viel einfacher ist. Nach zwei Stürzen und 
Spitzkehren ereiche auch ich wieder den 
Ausgangspunkt. Als auch Bruno, er betätigt 
sich bei allen unseren Abfahrten als „Besen-
wagen“, mit eleganten Kurzschwüngen und 
jodelnd ankommt, geht’s früher als vorgese-
hen zur Rückfahrt. Im Dörfchen Platta lassen 
wir uns von einer Wirtin aus Reinach BL den 
Lunch servieren. Bei diesem „Arbeitsessen“ 
wird die morgige Tour ebenfalls jenseits vom 
Lukmanierpass geplant.  

 
Dienstag: Diese Tour beginnt etwa 2 km 

südlich der Passhöhe. Bei 1800 m überqueren 
wir den noch jungen Brenno über den glei-
chen Holzsteg, welcher einigen von uns von 
der Tourenwoche Airolo–Vrin mit Urs be- 

kannt ist. Das Ziel Passo Predelp 2452 m 
kann wieder bei idealem Wetter erreicht 
werden. Der leichte Schnee und der Spezial-
wachs für die Felle, von Marcel in Sedrun or-
ganisiert, erleichtern den Aufstieg. Nach der 
Teepause wird das letzte steile Teilstück be-
wältigt, wobei uns der starke Nordföhn un-
terstütz. Vom Passübergang ist weit unter 
uns die Strada Alpa mit den schmucken 
Dörfchen und die Leventina mit der Auto-
bahn zu sehen. Starker Wind und auf-
wirbelnder Pulverschnee drängen uns zur 
Umkehr. Vorerst entlang sichtbaren Felskup-
pen erfolgt die Abfahrt ähnlich der Auf-
stiegsroute. Der Rucksackproviant vom 
Montag wird nun auf etwa halbem Wege 
ausgepackt. Mit der Verpflegung beginnen 
wir natürlich erst, wenn auch Bruno nach 
längerem Ausbleiben anwesend ist. Seit er 
mir nach einem Sturz in den tiefen Pulver-
schnee auf die Beine geholfen hat, ist er nicht 
mehr aufgetaucht. Die Annahme, Bruno ist 
nochmals ein Stück aufgestiegen um endliche 
eine längere Abfahrt geniessen zu können 
erweist sich als falsch; er wollte selber fest-
stellen, ob es wirklich so schwierig ist, aus ei-
gener Kraft wieder auf die Bretter zu 
kommen. 

Die heutige Rückfahrt erfolgt ohne Zwi-
schenhalt. Beim Aperitif macht Rita für mor-
gen zwei Tourenvorschläge. Da die Prognose 
in Sedrun bis nachmittags schönes Wetter 
verspricht, diese in der Umgebung, oder 
wieder im Tessin zu unternehmen. Beide Zie-
le werden auf der Lukmanierstrasse erreicht.  

 
Mittwoch: Auf der Fahrt einigen wir uns 

auf die näherer Umgebung. Bei Platta wird 
der Rein da Medel überquert. Auf dem fol-
genden sehr engen und steilen Teilstück bis 
zur Alp Platta Nera 1599 m, beweist uns Ko-
ni, dass er Spitzkehren nicht nur mit den 
Skiern beherrscht. Froh darüber, für unser 
Leben wieder selbst verantwortlich zu sein, 
folgen wir den Spuren von Rita. Zuerst durch  
 



MOWEB 
Mobile Werkstatt-Technische Dienstleistungen 
Delsbergerstrasse 202, 4242 Laufen, Telefon 061763 85 00 
 Fax 061 763 85 01 
 

Ihr Partner für Technische Dienstleistungen 
Schlosserei: Treppen, Podeste, Geländer 
Reparaturen: Bau- und Landmaschinen 
Montagen:   Industrie- und Stahlbau 
Pulverspritzen:  PE, Keramik, Stahl 
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Im Aufstieg zum Bassa di Söu (2443 m) – Erich, Marcel, Georges, Koni und Rita
 

einen Tannenwald und offenem Gelände bis 
zum ersten Teehalt bei einer Holzhütte. Der 
Aufstieg führt nun einer Krete entlang, von 
dieser aus unser Ziel, den Piz Pazzola 2580 m 
und die Abfahrtsroute zu sehen ist. Kurz 
nach der zweiten Pause vor einem Felsengrat, 
wo die Skier geschultert werden, haben wir 
beide „Seventeenager“ uns für eine Abkür-
zung entschieden. Uns hat die Spitze vom 
Pazzola so gut gefallen, dass wir diese von 
unten in Ruhe etwas länger ansehen wollen. 
Hiezu hat uns Rita auf einen nicht ungefähr-
lichen Schräghang bis zur Abfahrtsroute ge-
führt. Von wegen schwachem Geschlecht. 
Während unserem gemütlichen Aufstieg be-
obachten wir, wie Rita unsere Kameraden 
bald wieder eingeholt und mit zügigem 
Schritt auf den Gipfel führt. Voller Bewunde-
rung über gekonnte Kurzschwünge dieser 
Gipfelstürmer am obersten Steilhang, verges-
sen wir unsere Felle zu demontieren. Ge-
meinsam geht die Weiterfahrt bei idealen 
Bedingungen über kupiertes Gelände und ei-
nem Waldweg zum Fahrzeug. Der sonst 

nicht ängstliche Erich hantiert nun verdächtig 
lange an seinen Skischuhen herum, dabei hat 
er doch den besten Sitzplatz, um den steilen 
Abhang und das weit unten liegende Platta 
zu betrachten. Nachdem auch diese Abfahrt 
gut gelungen ist, stärken wir uns im Restau-
rant mit Gerstensuppe und Panage. Weil der 
Wetterbericht für morgen in Surselva wieder 
schlecht ist, findet die Tour wieder jenseits 
vom Lukmanier statt. 

 

Donnerstag: Beginn etwa 1,5 km nach der 
Passhöhe auf 1830 m. Dem Wanderweg fol-
gend, der über den Pass Colombe führt, er-
reichen wir, wieder bei Sonnenschein und 
Pulverschnee, die Ebene Piano di canali. Wir 
verlassen die Passroute und steigen zur An-
höhe Toronit P. 2262 m auf. Hier, genau über 
dem Gotthard-Basistunnel stärken wir uns 
für den letzten Aufstieg zum Bassa di Söu 
2443 m, dem heutigen Ziel. Obschon sich 
Wolken formieren, geniessen wir dieses Mal 
die klare Aussicht auf die Leventina, die Ber-
ge Scopi (3190 m), Piz Medel (3210 m),  
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Rheinwaldhorn (3403 m), Piz Campo Tencia 
(3071 m) und Cristallina (2911 m) etwas län-
ger. Nach der abwechslungsreichen Abfahrt 
mit kurzer Steigung und im unteren Teil auf 
Hartschnee überqueren wir den Bach Brenno 
und erreichen nach zehnminütigem Fuss-
marsch auf Hartschnee das Fahrzeug. Da die 
Wetterprognose für Freitag auch im Tessin 
ungünstig ist, verlassen wir mit etwas Weh-
mut unser Tourengebiet und bewundern 
nochmals den Lukmanier und das liebliche 
Val Medel. Beim Aperitif gibt uns Rita das 
neueste über die Wetterlage bekannt. Neben 
starkem Schneefall auch im Tessin, sind auch 
Sturmböen angesagt. Somit lautet das Pro-
gramm für morgen, Abfahrt um 10 Uhr nach 
Hause. Gemeinsam geniessen wir nochmals 
den gemütlichen Teil und lassen die schönen 
Erlebnisse Revue passieren. Mit dem besten 
Dank für die tadellose Führung und viele in-
teressante Touren wird Rita verabschiedet. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gruppenbild auf dem Bassa di Söu mit Georges, Erich, Koni, Bruno und Marcel. Fotos Bruno Christ 

Freitag: Wie vorgesehen verlassen wir bei 
starkem Schneefall Sedrun. Das monotone 
Motorengeräusch vom wintertüchtigen Ge-
ländewagen und die Fahrweise von Koni las-
sen uns entspannt über das Erlebte 
nachdenken: So zum Beispiel über das Wohl-
befinden im Hotel, die schönen und abwechs-
lungsreichen Touren, die unterhaltsamen 
Gespräche, die gute Kameradschaft, sowie 
die Hilfsbereitschaft und Rücksichtnahme. 
Ich bedaure, dass ich diese Sparte der Aktivi-
täten im SAC nicht früher entdeckt habe. 
Nach einem Zwischenhalt im Heidiland er-
reichen wir gesund und unfallfrei das Birstal.  

Grossen Dank an Koni für das Chauffie-
ren, es erlaubte uns Flexibilität und Unab-
hängigkeit. Ebenfalls herzlichen Dank an 
Bruno für die gekonnte und zuverlässige Or-
ganisation. Die in dieser Woche ausgespro-
chenen Wünsche für Gesundheit lassen 
hoffen, im nächsten Jahr wohlauf wieder 
Ähnliches erleben zur dürfen. Georges 
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Rallye Jurasienne: Tavannes–
Montoz–Sonceboz–Tavannes 
Sonntag, 27. April 2008 
Org.: SAC-Sektion Pierre-Pertuis 

 

 

Unsere SAC-Sektion Hohe Winde 
war dort mit 13 Personen vertreten.  
Der Präsident der Sektion Pierre  
Pertuis, Patrice Eschmann, informiert 
uns sehr gut über den Wald und die 
Natur am Montoz. Fotos Reiner Lenk 
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 Parkplätze beim Schulhaus Fluh 

Sommer-Sektionsversammlung in Röschenz: 27. Juni 2008, 19.30 Uhr 
 

Bei der Bildhauerei und Steinwerk Weber AG, Fluhstrasse 6–8 in 4144 Röschenz 
können wir in diesem Jahr unsere Sommer-Sektionsversammlung durchführen. Daniel 
Weber wird uns dort zum Thema «Steine» viel bieten können. Auf einem lebendigen 
Rundgang über das Firmengelände werden uns die einzelnen Produktionsschritte ein-
drücklich vorgestellt. Vom Zuschneiden der zum Teil sehr grossen Steinblöcke bis zum 
feinen Bearbeiten kleiner Steinplatten kann hier viel gesehen werden. Die Firma Bildhaue-
rei & Steinwerk Weber AG feiert in diesem Jahr ihr 100-jähriges Bestehen. Ein Spezial-
gebiet betrifft die Renovation von grossen Brunnen. Auch neue Brunnen in antiker und 
moderner Form sowie Grabmalgestaltungen und Natursteinsanierungen werden in die-
sem Betrieb ausgeführt. Wie immer, so 
wird auch zu diesem Anlass für das 
leibliche Wohl unserer Besucher ge-
sorgt werden: mit den üblichen Ge-
tränken und den bekannten Speisen 
vom Grill. Bitte die Parkplätze beim 
Schulhaus Fluh (oder beim Friedhof) 
benützen, da vor Ort keine Parkplätze 
angeboten werden können. Der Weg 
vom Parkplatz Schulhaus Fluh bis zur 
Firma Weber AG wird von uns aus-
geschildert. 
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Neues von der Kletterhalle 
Ende Mai 08 
 

Einweihungsfest 

Wir können zurückblicken auf 
ein dreitägiges sehr erfolgreich 
abgelaufenes Einweihungsfest vom 
11. bis 13. April 2008. Obwohl die 
definitiven Zahlen noch ausstehen, 
können wir mit Genugtuung zur 
Kenntnis nehmen, dass das Fest 
unserer Sektion einen sehr schönen 
Gewinn eingebracht hat, der der 
Kletterhallen-Betriebskommission 
(KH-BK) als willkommenes Start-
kapital zur Verfügung steht. Allen 
Sektionsmitgliedern möchten wir auf 
diesem Weg für ihren grossartigen 
Einsatz während der kurzen, aber 
intensiven Vorbereitungszeit ganz 
herzlich danken. Alle Fäden liefen 
beim OK-Chef Christoph Bührer aus 
Nunningen zusammen. Mit Erfah-
rung und Souveränität hat er mit  
seinem Team den Gross-Anlass zu 
diesem glänzenden Erfolg gebracht.  

Das Fest hinterlässt auch Spuren  
im mitmenschlichen Bereich zwischen  
Sektionsmitgliedern. Viele haben sich gegen-
seitig neu kennen und schätzen gelernt. 

 
 

Baufortschritt 

Der vorerst reduzierte Betrieb unserer 
Kletterhalle ist gut angelaufen. Weil bauseits 
noch immer nicht alle Arbeiten (Bodenbeläge, 
Polstermatten, Duschen, Treppengeländer, 
Nottelefon, Materialkästen, etc.) beendet 
sind, musste und muss der Kletterbetrieb 
zeitweise unterbrochen werden. Unter 
www.kletterhallelaufen.ch findet man die ak-
tuellen Mitteilungen zum Betrieb unserer 
Halle.  

 

 

Reduzierter Betrieb 

Seit der Einweihung ist unsere Kletterhal-
le von Montag bis Freitag von 18:00 bis 22:00  
und an den Wochenenden von 10:00 bis 19:00 
unter Aufsicht von Sektionsmitgliedern ge-
öffnet. Bis Ende Mai war die Benützung gra-
tis. Im aufgestellten Spendenkässeli gingen 
Spenden von gesamthaft über 1000 Franken 
ein. Unser Angebot wird also von den Klette-
rern der Region sehr geschätzt und genutzt. 
Ganz klar, dass die Nachfrage im Winter-
halbjahr wesentlich stärker sein wird als jetzt 
im Sommer.  
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Arbeit in den Ressorts  
Kurse und Routen 

Die grösste organisatorische Arbeit wird 
momentan im Ressort „Kurse und Events“ 
geleistet. Ivan Saner hat am 13. Mai einen er-
folgreichen Workshop für Kursleiter durch-
geführt. Jetzt sollen die Kursangebote im 
Internet erscheinen. Schulklassen, Vereine 
und Kurse vom kant. Sportamt sind ange-
meldet. 

Ebenso aufwändig sind die Arbeiten 
beim Ressort Routenbau und Routenunter-
halt. Um die 40 Routen sind bis jetzt einge-
richtet. Ein bis zwei Dutzend weiterer Routen 
sollen noch geschraubt werden. Trotz Kom-
plimenten über tolle, anspruchsvolle Routen, 
sollen noch vermehrt einfachere Routen im 4. 
Schwierigkeitsgrad gebaut werden. Dadurch 
erhalten Kinder und Kletter-Anfänger weite-
re Übungsmöglichkeiten. Unser fleissigster 
und erfahrendster Routenbauer ist Tobias 
Glanzmann. Er geht mit seinem Team wieder 
an die Arbeit, sobald weitere Griffe und Trit-
te eingetroffen sind.  

 

Wie geht es 
weiter? 

Ab Juni wird die 
Halle weiterhin 
von Sektionsmit-
gliedern betreut, 
aber der Eintritt ist 
gemäss Reglement 
jetzt kostenpflich-
tig. Es sind Einzel-
Eintritte, Karten 
für 10 Eintritte, 
sowie Halbjahres-, 
Jahres- und 
Familienkarten 
erhältlich.  

Auch nach den Sommerferien, also ab Au-
gust, wird die Halle von uns noch regelmässig 
beaufsichtigt werden, obwohl dann das neue 
elektronische Eintritts-System mit Server und 
Videokamera installiert sein wird. Für den de-
finitiven Betrieb der KH brauchen wir noch 
etwas Erfahrung. Wir sind aber zuversichtlich, 
bald einen unseren Verhältnissen angepassten 
Betrieb sicherzustellen. 

Und unsere KH-BK wird sich noch lange 
nicht über Arbeitsmangel beklagen dürfen. 
Demnächst führen wir unsere 10. KH-BK-
Sitzung durch. Viele weitere stehen noch an. 
Wir verrichten unsere Arbeit  gerne und sind 
stolz, Mit-Besitzer und Betreiber einer so tol-
len Sport-Anlage in Laufen zu sein.  

 
Dank an die Aufsichtspersonen 

Ein herzliches Dankeschön ergeht auch 
an alle, die bis jetzt grosszügig Zeit für die 
Hallen-Aufsicht zur Verfügung gestellt und 
Aufsicht gehalten haben. Nur Dank ihnen ist 
unser Start so gut gelungen. Wir werden sie 
wieder und auch weitere Sektionsmitglieder 
um Mithilfe bei den anfallenden Arbeiten an-
fragen. 

Für die Kletterhallen-Betriebskommission 
Erwin Lack, Präs. 



Roger Dolder
Beratung und Betreuung vom Fachmann

Dolder und

079 667 83 62
Dittingen / Laufen

Dolder und Dolder 3.12.2007  14:20 Uhr  Seite 1
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Geburtstage 

über 80 Jahre und 80 Jahre 
Otto Karrer Pumpwerkstrasse 3 4142 Münchenstein 04. 11. 1908
Karl Baumeister Bäumlihofstrasse 74 4058 Basel 05. 11. 1917
Ugo Eiselin Hinterfeldstrasse 26 4242 Laufen 26. 03. 1920
Walter Neuschwander Hauptstrasse 11 4252 Bärschwil 06. 08. 1921
Alfred Fuchs Kreuzackerstrasse 7 4226 Breitenbach 25. 08. 1923
Ernst Wyss Neumattstrasse 15 4226 Breitenbach 14. 06. 1924
Alfred Steiner Unterdorf 5 4254 Liesberg Dorf 05. 10. 1924
Wolfgang Dettli Postfach 4203 Grellingen 12. 05. 1925
Joseph Boinay Orbundstrasse 71 2504 Biel 20. 07. 1925
Werner Baltisberger Brislachstrasse 5 4226 Breitenbach 22. 09. 1925
Dora Scheidegger-Wagner Delsbergerallee 8 4053 Basel 09. 05. 1926
Kurt Emminger Tramweg 4 4147 Aesch BL 04. 07. 1926
Martin Borer Grien 34 4227 Büsserach 15. 07. 1926
Dieter Steiner Breitenbachstr. 21 4227 Büsserach 19. 09. 1926
Niklaus Lack Leimweg 1 4226 Breitenbach 06. 12. 1926
Fritz Wyss Baselstrasse 77 4242 Laufen 08. 01. 1927
Hans Scheidegger Im Fink 5 4242 Laufen 25. 09. 1927
Rudolf Hänggi Untere Wühry 7 4208 Nunningen 30. 11. 1927
Walter Meier Grossgarten 2 4222 Zwingen 02. 03. 1928
Max Meury Röschenzstrasse 55 4242 Laufen 29. 04. 1928
René Müller Schützenweg 28 4242 Laufen 30. 06. 1928
Emil Bieli Sunneschyn 201 4229 Beinwil SO 27. 09. 1928

75 Jahre 
Hansruedi Borer Paradies 6 4115 Mariastein 20. 10. 1933
Edwin Burgener Karhollenweg 4 4226 Breitenbach 05. 04. 1933
Alex Kern Dorfstrasse 18 4243 Dittingen 05. 03. 1933
Martin Kohler Schulgartenweg 7 a 4226 Breitenbach 15. 12. 1933
Magda Richterich Postfach 4242 Laufen 13. 07. 1933
Walter Schmidlin Dorfstrasse 59 4243 Dittingen 01. 05. 1933
Otto Steg Selmattweg 33 4246 Wahlen 06. 12. 1933

70 Jahre 
Hugo Grolimund Passwangstrasse 224 4229 Beinwil SO 04. 12. 1938
René Hess Niedere Höheweg 6 4242 Laufen 24. 07. 1938
Georges Hügli Lüttenweg 49 4225 Brislach 08. 03. 1938
Fritz Meyer Hauptstrasse 16 4242 Laufen 30. 11. 1938
Franz Obholzer Lämmlismattstrasse 100 4232 Fehren 26. 01. 1938
Erich Schmid Langgasse 3 4652 Winznau 01. 07. 1938
Roland Schmidlin Hollenweg 4 4243 Dittingen 22. 10. 1938
Willy Weber-von Egidy Waswiesstrasse 9 8344 Bäretswil 20. 05. 1938
Gertraud Wiggli Ackerboden 4204 Himmelried 13. 10. 1938

65 Jahre 
Alban Berger Hollenweg 23 4243 Dittingen 12. 11. 1943
Anton Hollenstein Mattenweg 2 4303 Kaiseraugst 23. 01. 1943
Bruno Imhof Obere Hoehe 5 4242 Laufen 13. 03. 1943
Freddy Mariaux chemin de Bel'Air 2 1299 Crans-près-Céligny 22. 09. 1943
Josef Marquis Rittenbergweg 11 4223 Blauen 13. 03. 1943
Willy Müller Im Katzenwadel 46 4102 Binningen 10. 11. 1943
Robert Rüegg Mettenbühlstrasse 10 4226 Breitenbach 05. 03. 1943
Louis Stäuble Aufgendsweg 11 4455 Zunzgen 13. 02. 1943
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Mitgliederbewegung 

Neuaufnahmen an der Frühlings-Sektionsversammlung 2008 
Heidi Häner Fabrikweg 14 4227 Büsserach * 05. 01. 1966 
Remo Holzherr Fürchmattweg 16 4226 Breitenbach * 22. 11. 1960 
Sandra Joray Schulstrasse 7 4227 Büsserach * 09. 04. 1971 
 

Bewerbungen um Mitgliedschaft zur SAC-Sektion Hohe Winde 
Monique Bättig Kirchmattstr. 11 4226 Breitenbach * 06. 10. 1944 
Alexandra Bronca Mattenweg 16 4242 Laufen * 28. 06. 1968 
Claudio Bronca Mattenweg 16 4242 Laufen * 03. 12. 1966 
Luca Branco Mattenweg 16 4242 Laufen * 13. 08. 1996 
Nina Branco Mattenweg 16 4242 Laufen * 19. 11. 1998 
Ennio Cecere Bättwilerstr. 13b 4108 Witterswil * 02. 03. 1963 
Andreas Heizmann Breitenbachstr. 13 4227 Büsserach * 24. 09. 1986 
Benjamin Kübli Obere Brabenstr. 45 4227 Büsserach * 24. 07. 1996 
Ramiro Kübli Obere Grabenstr. 45 4227 Büsserach * 06. 10. 1967 
Vanessa Kübli Obere Grabenstr. 45 4227 Büsserach * 28. 06. 1994 
Yvonne Kübli Obere Grabenstr. 45 4227 Büsserach * 27. 12. 1967 
Martial Leu Büntenweg 27 4114 Hofstetten * 05. 10. 1972 
Marcel Rappo Bättwilerstr. 13 4108 Witterswil * 23. 12. 1965 
Stefan Schafter Hauptstrsasse 5 4116 Metzerlen * 27. 10. 1966 
Georges Tissot Langhagweg 11 4242 Laufen * 02. 04. 1940 
David Wirth Rüteliwaldweg 7 4146 Hochwald * 07. 06. 1992 
 

Unbekannte Adresse / Adressänderungen: mitglieder@sachohewinde.ch
Michael Brenner Riedenweg 15 4208 Nunningen (alte Adresse) 
Dominique Metz Av. De Cour 38 1007 Lausanne (alte Adresse) 
Dominik Steiner Höhenweg 10 4253 Liesberg (alte Adresse) 
 

Hinweise bitte direkt an unterstehende Adresse von Bruno Christ 
Bruno Christ, SAC Sektion Hohe Winde, Mitgliederdienst, Obermattweg 19, 4243 Dittingen 
oder per E-Mail direkt an: mitglieder@sachohewinde.ch
 
 

Ein Fotobuch zu unserer neuen Kletterhalle 
Vom Spatenstich im Jahr 2007, der ganzen baulichen Entwicklung bis hin 
zum Eröffnungsfest wurde in einem Fotobildband zusammengefasst.  
Das Buch im Format DIN A 4 quer enthält 433 zum Teil ganzseitige Fotos 
und vielen textlichen Hinweisen, einem Vorwort von Thomas Imhof und 
Paul Aeschi. Das Buch zu CHF 132.50 kann bestellt werden bei  
Reiner Lenk, Hauptstrasse 21 A, 4148 Pfeffingen, Telefon 061 751 21 46 
oder 079 659 07 47, E-Mail: reiner.lenk@bluewin.ch 

mailto:mitglieder@sachohewinde.ch
mailto:mitglieder@sachohewinde.ch
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 Hüttenwartliste für ÿCabane de RaimeuxŸ vom Juli bis Oktober 2008 
5./6. Juli Marylise+Markus Hug 6./7. September Georges Deiss 

12./13. Juli Germann Stegmüller 13./14. September Jean-M. Mischler 

19./20. Juli Solange Rais 20./21. September Familie Flühmann, JF 

26./27. Juli Willy Oberli 27./28. September René Ioset, Sa. belegt. 

1.–3. August Michel Cuenat 4./5. Oktober Robert Burnier, Sa. bel. 

10./11. August Robert Burnier 11./12. Oktober Ruth Lovis 

16./17. August ??? 18./19. Oktober Gerold Studer 

23./24. August HR Spiess/F. Parrat, 15 P. Sa 25./26. Oktober Gerhard Häner, Sa. bel. 

30./31.August Michel Joray, Sa. belegt   

 
Termine für die nächsten Ausgaben der SAC-Clubnachrichten 
Ausgabe Nr.      1-2009 2-2009 3-2009 4-2008 

Redaktionsschluss: 28. November 08 2. März 09 25. Mai 09 3. September 08 

Herstellung ab: 5. Dezember 08 9. März 09 1. Juni 09 10. September 08 

Versand: 12. Dezember 08 16. März 09 10. Juni 09 17. September 08 

Erscheinungsdatum: 19. Dezember 08 20. März 09 15. Juni 09 24. September 08 

 
Bewertungen für Bergtouren, Skitouren, Bergwanderungen, Allgemeines 

L Leicht T1 Guter Weg, wenig steil 
WS Wenig schwierig T2 Weg teilweise steil 
ZS Ziemlich schwierig 

Bergtouren 

S Schwierig 
T3 Spur, ausgesetzte Stellen, 

weglose Schrofen 

L ≤ 28 ˚ keine Ausrutscher, 
keine Engpässe 

T4 Spur nicht überall sichtbar, 
exponiert, evtl. Eis 

WS Ca. 30 ° Rutschstellen sanft 
auslaufd., Engpässe wenig st. 

T5 Kletterstellen bis II, exponiert, 
heikle Schrofen, auch Eis 

ZS Ab 35 ° längere Rutschstellen 
mit Bremsmöglichkeiten, 
Engpässe kurz, aber steil 

SAC- 
Wanderskala 

T6 Wie T5, meist weglos, häufig 
sehr exponiert, Gletscher mit 
Ausrutschgefahr 

I Leicht 
II Wenig schwierig 
III 3a Ziemlich schwierig 
IV 4a Schwierig 

Skitouren 

S Ab 40 ° lange Rutschstellen 
in Steilstufen abbrechend 
(Lebensgefahr), Engpässe 
lang und steil 

Freies Klettern 

V 5a Sehr schwierig 
wa Wenig anstrengend  Geeignet auch für Anfänger 
za Ziemlich anstrengend 
a Anstrengend 

∆ h ± Höhenmeter 
+ aufwärts, – abwärts 

Ausdauer 
Kraft 

sa Sehr anstrengend 

Allgemeines 

F Führertour 

 
 
Bitte die Tourenvorschläge für das Jahr 2009 bis 17. August 2008 
einsenden an: Erwin Lack, Sevenweg 2, 4450 Sissach 



52 120–3–2008    Juli–September
 

 

Vorstand 2008 
Präsident Markus Vogt 
  

Bühlweg 2, 4225 Brislach 
Tel. 061 781 47 38 P, Tel. 061 765 41 75 G 
E-Mail: markus.a.vogt@bluewin.ch 

Vizepräsident  
Redaktion Club-
nachrichten/Internet 

Reiner Lenk Hauptstrasse 21a, 4148 Pfeffingen 
Tel. 061 751 21 46 P, Mobil 079 659 07 47 
E-Mail: reiner.lenk@bluewin.ch 

Anlässe Heiri Ming Im Latschget 198, 4204 Himmelried 
Tel. 061 741 13 13, Mobil 079 423 52 49 
E-Mail: heiri.ming@vtxmail.ch 

Kassier Erich Müller Rebenweg 11, 4222 Zwingen 
Tel. 061 761 50 60 P, Tel. 061 273 30 88 G 
E-Mail: emzwingen@bluewin.ch 

Sekretariat Lisa Häner Vorenbrunnenweg 10, 4208 Nunningen 
Tel. 061 791 91 61 P, 061 336 66 08 G 
E-Mail: lisa.haener@bluewin.ch 

Mitgliederdienst Bruno Christ Obermattweg 19, 4243 Dittingen,  
Tel. 061 761 65 28 P, 061 765 41 87 G; E-Mail: 
mitglieder@sachohewinde.ch; bruno.christ@bluewin.ch 

Tourenchef und 
Präsident Kletter-
hallenkommission 

Erwin Lack Sevenweg 2, 4450 Sissach 
Tel. 061 971 49 88 P 
E-Mail: elack@vtxmail.ch

Umweltbeauftragte Luzia Kottmann Dürrenbodenweg 13, 4242 Laufen, Tel. 061 761 52 21 P 
E-Mail: info@gartenbau-kottmann.ch 

SAC-Jugend Steffi Sutter Schulgasse 15, 4057 Basel, Tel. 079 407 89 93 
E-Mail: roterkessel@bluemail.ch 

Senioren Walter Meyer Meiersackerweg 25, 4242 Laufen, Tel. 061 761 44 84 
E-Mail: walter.meyer@bdo.ch 

Postadresse SAC Schweizer Alpen-Club, Sektion Hohe Winde 
Postfach 603, 4242 Laufen 

Postadresse  Kletterhalle Laufen Vorenbrunnenweg 10, 4208 Nunningen 

Internet  www.sachohewinde.ch und www.kletterhallelaufen.ch 

J+S-Coach Rolf Zimmerli Weiherweg 16, 4242 Laufen, Tel. 061 761 85 39,  
Mobil 079 696 73 31, E-Mail: rzimm14@bluewin.ch 

Clublokal/Archiv Allmendweg (vis-à-vis Dr. M. Tschan), 4242 Laufen. Der Schlüssel zum Clublokal 
kann bei Bruno Christ angefordert werden (Adresse siehe oben). 

Clublokal Restaurant Rössli «Ravindra Palace»  
Hauptstrasse 28, 4242 Laufen, Tel. 061 761 61 09 

Druck:  
Interrepro AG 

Pumpwerkstrasse 11, 4142 Münchenstein 
Tel. 061 411 74 48, Fax 061 411 13 92 

Clubnachrichten 

Inserate Erich Müller und Luzia Kottmann (Adressen siehe oben) 

IG Klettern: beim Umweltbeauftragten; Familienbergsteigen: beim Tourenchef; J+S-Coach:  
bei SAC-Jugend; Kulturbeauftragter: beim Tourenchef; Hüttenkommission: beim Präsident;  
Barryfox und Notruffunkgeräte: bei Umweltbeauftragter Luzia Kottmann (siehe Adressen oben). 
 

mailto:bchrist@ricola.ch
mailto:elack@tiscalinet.ch


Pfeffingerstrasse 3, 4147 Aesch Guido und Kathrin 
Telefon/Fax 061 751 16 04 Währy-Hauser 

Gut bürgerliche Küche Öffnungszeiten:
Montag–Freitag 

Samstag und Sonntag geschlossen 08.30–24.00 Uhr

Wahlenstrasse 173 
4242 LAUFEN
Telefon 061 761 27 17
Fax 061 761 27 08

ALLE MATERIALIEN FÜR DEN ROH- UND AUSBAU

Holz, Boden- und Wandplatten, Parkette
Dämmmaterial, Farben und Malutensilien
Materialien für Sanitärinstallationen, Sanipex
Betonelemente für den Hoch- und Tiefbau
Elemente für den Garten- und Landschaftsbau

BESUCHEN SIE UNSERE AUSSTELLUNGEN
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